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UNSERE LEISTUNGEN

UNSERE LEISTUNGEN

C

C

Abholung zu Hause (im Saarland)
Reise im komfortablen Kleinbus
6 x Halbpension (Frühstücksbuffet, 
3-Gang-Abendmenü)
Mittelklassehotel im Raum Le Puy (alle 
Zimmer Du/WC) 
5 geführte Wanderungen entlang des 
Jakobswegs
alle Transfers vor Ort
AVENTOURA-Reiseleitung












Mo	09.08.–So	 15.08.2010	7 95,– E
Einzelzimmerzuschlag:	 125,– E

Mindestteilnehmerzahl:	 7
maximale Teilnehmerzahl:	 20

Abholung zu Hause (im Saarland)
Alle Transfers im komfortablen Kleinbus
9 Wanderetappen entlang des 
Jakobsweges
Gepäcktransport im Begleitfahrzeug
11 x Halbpension in guten 
Mittelklassehotels
Stadtführung in Santiago
ausführliches Info- und Kartenmaterial
alle Transfers vor Ort
AVENTOURA-Reiseleitung mit 
Begleitfahrzeug
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

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






Do	13.05.–Mo	24.05.2010	 1389,– E 
Di	 14.09.–Sa	 25.09.2010	 1389,– E
Einzelzimmerzuschlag:	  230,– E

Mindestteilnehmerzahl:	 5
maximale Teilnehmerzahl:	 20

7 Tage Französischer Jakobsweg bei Le Puy

Durch die Auvergne auf historischen Wegen

1. Tag: Abholung zu Hause und Anreise nach Le 
Puy en Velay zu unserem Standorthotel.
2. Tag: Wir beginnen unsere Wanderung in St. 
Jeures und pilgern durch die Wälder der Auvergne 
vorbei an den Basaltorgeln von Queyrièresi bis 
nach St. Julien Chapteuil. (ca. 22 km)
3. Tag: Weiter geht es über St. Germain Laprade 
zur Pilgerstadt Le Puy mit ihrer eindrucksvollen 
Kathedrale, die seit 1988 zum Weltkulturerbe 
zählt und der schmucken Altstadt. Hier trafen sich 
bereits im Mittelalter die Pilger aus ganz Europa, 
um zum Apostelgrab zu pilgern. (ca. 19 km)
4. Tag: Nach dem Frühstück beginnen wir unsere 
Tagesetappe in Le Puy, neben Chartres einer der 
ältesten Wallfahrtsorte Frankreichs. Über uralte 
historische Wege wandern wir nach St. Privat 
d’Allier. (ca. 23 km)
5. Tag: Wir verlassen St. Privat d’Allier und pilgern 
nach Monistrol. Weiter geht es durch die Heimat des 

Mittelschwere Streckenwanderungen auf 
großteils befestigten Wegen, z. T. durch 
Hügelland. 5–6 h Gehzeit pro Tag

12 Tage Jakobsweg Spanische Nordküste

San Sebastian – Bilbao – Santander – Gijon – Lugo – Santiago – Kap Finisterre

1. Tag: Abholung frühmorgens zu Hause und 
Anreise im komfortablen Kleinbus über Paris 
nach Bordeaux. Zwischenübernachtung bei 
Bordeaux.
2. Tag: Vormittags Transfer zum Beginn unseres 
Weges nahe der spanischen Grenze bei Irun. Wir 
wandern der schönen Baskischen Bäderstadt 
San Sebastian entgegen, wo wir am Abend 
übernachten. Vorher lassen wir uns durch 
die Gassen der Altstadt treiben und genießen 
baskische Gastlichkeit in einer der vielen Tapas-
Bars. (ca. 10 km)

3. Tag: Auf dem Weiterweg durchs Baskenland 
über den Fischerort Zarautz durchqueren wir 
lichte Wälder und haben so manchen Anstieg 
zu bewältigen. Weiter geht es mit dem Bus über 
Gernika. Unser Ziel ist Bilbao, die Industrie- und 
Kunststadt. (ca. 18 km)
4. Tag: Zwischen Bilbao und Santander folgen 
wir dem Jakobsweg direkt entlang der Küste 
bei Santona. Am Abend erreichen wir unseren 
Übernachtungsort Santander. (ca. 18 km)
5. Tag: Weiter geht es in Küstennähe in Richtung 
Llanes mit Ausblicken auf die beeindruckenden 
Picos de Europa, die bis über 2600 m in den 
Himmel empor ragen. Übernachtung im Raum 
Gijon (ca. 16 km)
6. Tag: Vom Fischerort Luarca wandern wir weiter 
westwärts durch die zerklüftete Küstenlandschaft. 
Bei Ribadeo beziehen wir am Abend Quartier. 
(ca. 16 km)
7. Tag: Von nun an geht es landeinwärts. Schnell 
schrauben wir uns hinauf in auf die Höhen des 
Spanischen Hinterlandes. Am Abend erwartet uns 
die Stadt Lugo mit ihrer eindrucksvollen römischen 
Stadtmauer. (ca. 20 km)
8. Tag: Im grünen Galicien angekommen, 
vereinigt sich unser Küstenweg beim Städtchen 
Arzua mit dem Camino Frances, der klassischen 
Route des Jakobsweges. Wir wandern durch urige 
Bauerndörfer, in denen die Zeit stehengeblieben 

Mittelschwere Streckenwanderung auf 
sehr gut markierten Wegen entlang des 
Jakobswegs mit 4–7 h Gehzeit pro Tag (ca. 
12–22 km)

“Biests von Gevaudan”, bekannt aus dem Kinofilm 
“Pakt der Wölfe” nach Le Falzet. (ca. 25 km)
6. Tag: Am letzten Tag unserer Wanderung geht 
es zunächst nach Le Villeret d’Apichier mit seiner 
Heilquelle und weiter nach Domaine du Sauvage, 
einem alten Gutshof der Tempelritter. Nun müssen 
wir noch den Col de l’Hospitalet überqueren, 
bevor wir unser Reiseziel St. Alban sur Limagnole 
erreichen und die Tour bei einem Glas Pilgerwein 
ausklingen lassen. (ca. 22 km)
7. Tag: Nach dem Frühstück Heimreise ins Saar­
land. Am Abend Transfer nach Hause.

zu sein scheint. Am Abend erreichen wir den 
Stadtrand von Santiago. (ca. 20 km) 
9. Tag: Nach dem Frühstück marschieren wir stolz 
die letzen 6 km zur Kathedrale von Santiago. Nach 
dem gemeinsamen Besuch der Pilgermesse, bei 
der mit etwas Glück der Zentnerschwere „Bota­
fumeiro“ geschwenkt wird haben wir Gelegenheit, 
die kulinarischen Spezialitäten Galiciens zu kosten. 
Am Nachmittag erfahren wir Wissenswertes 
über die Stadt bei einer kurzweiligen Führung. 
Übernachtung in Santiago.
10. Tag: Noch einmal schnüren wir unsere 
Wanderstiefel und erreichen zu Fuß das Ende 
der Welt, Kap Finisterre. Hier haben wir beim 
Blick auf die tosende Brandung Zeit, nochmals 
das Erlebte revuepassieren zu lassen, bevor wir 
die Heimreise antreten. Am Abend übernachten 
wir in Lugo. (ca. 10 km)
11. Tag: Früh morgens verlassen wir Galicien und 
fahren auf der Autopista „Camino de Santiago“ 
ostwärts. Zur Mittagspause halten wir in Burgos 
und haben etwas Zeit, uns in dieser geschichts­
trächtigen Stadt die Beine zu vertreten. Abends 
erreichen wir Bordeaux.
12. Tag: Frühmorgens Rückreise über Paris ins 
Saarland. Abends Transfer nach Hause.


